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Gartenmelde
Neues aus dem ÖBG 
Stetes Wachstum
Besucherstatistik 2006 
Liebe Freunde des ÖBG! 
Wandel der Jahreszeiten Hülsenfrüchte
Die freie Fotogruppe Bayreuth stellt aus Im Nutzpflanzengarten 
Die erste Ausgabe unserer „Gartenmelde - Neues
aus dem ÖBG“ liegt vor! Mit dieser kleinen
Schrift will der Ökologisch-Botanische Garten
und sein Freundeskreis alle am ÖBG Inte-
ressierten regelmäßig über Neuerungen auf
dem Laufenden halten. Wir informieren Sie über
die aktuellen Veranstaltungen, faszinierende
Pflanzen, über Hintergründe und Personalien,
über Vergangenes, Aktuelles und Geplantes. Die
Gartenmelde soll zunächst zwei mal jährlich in
einer Auflage von 1000 Stück erscheinen, je-
weils im Januar und im Juli. Sie wird vom
Freundeskreis finanziert und steht Ihnen kosten-
los zur Verfügung. Gerne stellen wir in Zu-
kunft auch Platz für Werbung in der Garten-
melde zur Verfügung. Wenn Sie daran Inte-
resse haben, wenden Sie sich an Jens Wagner
(jens.wagner@uni-bayreuth.de), er ist zuständig
für die Redaktion und nimmt auch gerne weitere
Wünsche und Anregungen zu unserem neuen
Periodikum entgegen.
 Ihr ÖBG Team 
Nützling gesucht!
Unterstützen Sie uns und werden
Sie Mitglied in unserem
Freundeskreis!
Weitere Informationen und ein
Anmeldeformular finden Sie unter:
www.uni-bayreuth.de/obg/freundeskreis
oder Tel. 0921 / 55 2961 (Sekretariat).
Wir freuen uns auf Sie.
Mit dem diesjährigen Schwerpunkt möchte der ÖBG die Vielfalt der in unserem
Klima nutzbaren Hülsenfrüchte präsentieren. Neben Bohnen, Erbsen und Linsen
sind weit mehr Hülsenfrüchte bei uns anbaubar, als üblicherweise im Supermarkt
als Gemüse oder als Samen im Handel, erhältlich sind. Nicht zuletzt erhalten die
experimentierfreudigen privaten Kleingärtner dadurch vielleicht die eine oder
andere Anregung für den eigenen Anbau. Beispiele für eher seltene oder ausge-
fallene Hülsenfrüchte sind Spargelbohne, Helmbohne, Mondbohne, Knollen-
platterbse und andere. Präsentiert wird der Schwerpunkt im Nutzpflanzengarten
von Ende Mai bis Ende September.
Am Sonntag, 5. August, und am Mittwoch, 29. August 2007, finden spezielle
Führungen zu diesem Thema statt. Zudem gibt es am Freitag, 14. September,





Ob bei Eiseskälte oder tropischer Hitze – der ÖBG bietet zu jeder Jahres-
zeit faszinierende Einblicke in die Natur. Begeisterte Fotografen wissen
das. Im Bayreuther Garten finden sie seit Jahren spannende Motive, die
eine ungewohnte Sicht auf Flora und Fauna ermöglichen. Ab 1. April ist
eine Auswahl von Arbeiten der Freien Fotogruppe Bayreuth immer sonn-
& feiertags, von 10 – 16 Uhr im Ausstellungsraum zu sehen. Die Vernis-
sage findet am 1. April 2007, um 11.30 Uhr statt - übrigens gleich nach der
Monatsführung um 10 Uhr zum Thema „Narzissus und Tulipan – Zierpflan-
zen und ihre Geschichte“.
Wandel der Jahreszeiten im ÖBG
Die Freie Fotogruppe Bayreuth stellt aus 
Der Ökologisch-Botanische Garten wird von den Bayreuthern und den Menschen
in der Region gern besucht. Exakte Besucherzahlen liegen für die Sonn- und
Feiertage vor. Im Jahr 2006 kamen an diesen Tagen mit rund 15.000 rund 7%
mehr Menschen in den ÖBG als im Jahr zuvor. Am Tag der offenen Tür 2006
(2.400 Besucher) und während der Abendöffnung (400 Besucher) im verregneten
August waren es allerdings weniger Besucher als im Vorjahr.
Ungebrochen beliebt sind die thematischen Führungen an jedem ersten Sonn-
tag im Monat, an denen im letzten Jahr über 1.100 Interessierte teilnahmen.
Neben den öffentlichen Führungen wurden über das Jahr verteilt 159 angemel-
dete Gruppen durch Freiland und Gewächshäuser des ÖBG geleitet. Nicht
genau erfasst ist die Zahl der Besucher an Werktagen, die vorsichtig geschätzt
bei mindestens 8.000 liegen dürfte. Diese mit einbezogen hatte der ÖBG im
Jahr 2006 insgesamt mehr als 32.000 Besucher!






Die meisten Menschen zogBesucher an Sonn- und Feiertagen 2006 es im Mai und Juni in den
(Montatsmittel) ÖBG: In diesen beiden Mona-
400 ten kamen an Sonn- und Fei-
ertagen im Schnitt deutlich
über 300 Besucher in den300
Garten - alleine am Pfingst-
sonntag und –montag zählte
die Aufsicht des Freundes-
kreis über 1300! Entgegen
früheren Jahren war der ÖBG
200
100 im November und Dezem-
ber erstaunlich gut besucht,
was wahrscheinlich an der0
Jan Feb März April Mai Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez sehr milden Witterung und
der Kakao-Ausstellung lag. 
Seit 5. November 2005 wird im ÖBG die Ausstellung „Speise der Götter: Kakao
und Schokolade gezeigt“. Sie ist bislang auf großes Interesse gestoßen, weil
Schokolade gerade im Trend liegt und weil wohl viele Menschen eine ganz spe-
zielle Beziehung zur Schokolade haben. Um die Geheimnisse der Schokolade
zu ergründen, führt die Ausstellung durch die faszinierende Geschichte der Ka-
kaobohne, von den Anfängen bei den Mayas und Azteken, über ihren Aufstieg in
Europa bis hin zur Produktion und Bewerbung von Schokolade. In Texten, Bil-
dern, Filmen und Exponaten wird die Vielfalt der Kakaofrucht, ihre Ernte und die
Verarbeitung der wertvollen Kakaobohnen vorgestellt. Nicht zuletzt ist der ÖBG
wohl der einzige Ort in Oberfranken, wo ein Kakaobaum wächst, der noch bis
März reichlich Früchte trägt.Begleitend zur Ausstellung gibt und gab es interes-
sante Veranstaltungen. Einen süßen Sonntag Nachmittag im November haben an-
gehende Konditoren der Berufsschule in Bayreuth vielen Besuchern beschert, als
sie vor unsern Augen ÖBG-Schokolade (Foto Mitte) , Pralinen, Schokohäuschen
und –ornamente hergestellt haben (Foto links). Wer bekam da nicht Lust auf
Süßes! Der Frage „Woher kommt die Schokolade?“ ist Gudrun Riedel mit Kindern
in Rollenspielen und Aktionen (Foto rechts) an einen Nachmittag im Dezember
nachgegangen. Falls Sie nun Lust bekommen haben auf Infos zu Kakao und
Schokolade, so können Sie die Ausstellung noch bis einschließlich 18. März 2007
jeden Sonn- und Feiertag von 10 bis 16 Uhr besuchen. Weitere Veranstaltungen
im Rahmen der Kakaoausstellung, die in den nächsten Wochen stattfinden, finden
Sie unter www.uni-bayreuth.de/obg/ausstellung.html.
So 1.4. - 10 Uhr 
Gartenführung
Narzissus & Tulipan:
Zierpflanzen und ihre Ge-
schichte
So 1.4. - 11.30 Uhr 
Ausstellungseröffnung
„Wandel der Jahreszeiten 
im ÖBG“ 
Sa 21.4. - 14 Uhr 
Spezielle Führung für Freun-
deskreismitglieder:
Was gibt's neues im ÖBG 
So 1.3. - 10 Uhr 
Gartenführung
Ein Leben in luftiger Höhe: 
Epiphyten
So 6.5. - 10 Uhr 
Gartenführung
Inmitt´ der Blumen Hauch! 
Spitzweg´s Pflanzen 
Sa/So 19./20. 5.
2-tägige Exkursion des 
Freundeskreises nach 
Erfurt und Umgebung 
So 3.6. - 10 Uhr 
Gartenführung
Parfümerie im Grünen: 
Duftpflanzen
So 1.7. - 10 Uhr 
Gartenführung
Der Baum in der Schale: 
Pflanzen für Bonsai 
So 1.7. - 18 Uhr 
Konzert im ÖBG: 
Big-Band des MWG 
So 18.3. - ab 11.30 Uhr 
Finnissage zur Ausstellung
Kakao & Schokolade 
Neue Mitglieder im






Heinz-Dieter Horbach, Bad Berneck
Sven Leupold, Bayreuth
Gisela Schmeisser, Bayreuth
Marion & Matthias Schmutzler, Bayreuth
Ingrid Schöttner, Hummeltal
Beate & Gerhard Landgraf, Bayreuth
Margarete & Heinz W. Stutz, Kulmbach
Eva Weigl-Zeuschel, Eckersdorf
Das ÖBG-Team wünscht Ihnen
viel Freude in und mit der Natur!
Termine
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